Schlichtungsantrag 
Schlichtungsstelle bei der 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht

Referat ZR 3
Graurheindorfer Straße 108

53117 Bonn










 Zutreffendes bitte ankreuzen!
 FORMCHECKBOX 
 Per Post an obige Anschrift
 FORMCHECKBOX 
 Per Fax an: 0228/4108-62299
 FORMCHECKBOX 
 Per E-Mail an: schlichtungsstelle@bafin.de

Bitte beachten Sie, dass die Verfahrenssprache Deutsch ist. 
Angaben zum Antragsteller
	Name, Vorname:

     
	Telefonnummer:

     

	Anschrift:

     
	Email-Adresse:

     


Sind Sie Verbraucher | Privatanleger? 



 FORMCHECKBOX 
 Ja


 FORMCHECKBOX 
 Nein
Angaben zur Antragsgegnerin (Versicherung/Bank/Gesellschaft bei Anlageprodukten)
	Name des Unternehmens:
     

	Anschrift:
     

	Produkt:

     


Ist für die Streitigkeit eine private Verbraucherschlichtungsstelle zuständig?

Bitte prüfen Sie an dieser Stelle, ob die Schlichtungsstelle bei der BaFin tatsächlich der richtige Ansprechpartner in Ihrer Angelegenheit ist. Sie ist zuständig für die außergerichtliche Beilegung von Streitigkeiten aus der Anwendung 

· der Vorschriften des Kapitalanlagengesetzbuchs (KAGB), wenn an der Streitigkeit Verbraucher beteiligt sind, oder

· sonstiger Vorschriften im Zusammenhang mit Verträgen, die Bankgeschäfte nach § 1 Absatz 1 Satz 2 des Kreditwesengesetzes 
oder Finanzdienstleistungen nach § 1 Absatz 1a Satz 2 des Kreditwesengesetzes betreffen, zwischen Verbrauchern und nach dem Kreditwesengesetz beaufsichtigten Unternehmen.

Die Schlichtungsstelle bei der BaFin ist als Auffangschlichtungsstelle für die genannten Finanzdienstleistungen konzipiert. Sie ist nur zuständig, wenn es für die Streitigkeit keine andere anerkannte private Verbraucherschlichtungsstelle gibt. 
Eine Liste aller anerkannten Verbraucherschlichtungsstellen ist abrufbar auf der Internetseite des Bundesamts für Justiz über den Link https://www.bundesjustizamt.de/DE/Home/homepage_node.html (über die Menüpunkte >>Themen >> Bürgerdienste >>Verbraucherschutz >> Verbraucherstreitbeilegung >> Liste der Verbraucherschlichtungsstellen).
Angaben zum betreffenden Finanzprodukt
	Name des Produkts/Fonds/Bezeichnung:

     
	Ggf. ISIN/WKN des Fonds:

     

	Bei Investmentfonds: Die Fondsanteile liegen im Depot bei:

     
	Erwerbszeitpunkt:

     

	Bei Geschlossenen Fonds: Prospekt vom       
(Bitte Kopie dem Antrag beifügen)
	


Was möchten Sie mit Ihrem Schlichtungsantrag erreichen? 

Bitte formulieren Sie hier möglichst einen konkreten Antrag. 
Bsp. „Ich möchte, dass die XY Bank die Wertpapiere zum Ankaufspreis zurück nimmt.“
	     



Was werfen Sie der Antragsgegnerin (Gesellschaft) vor? 

Bitte schildern Sie den zugrunde liegenden Sachverhalt (ggf. nutzen Sie bitte ein zusätzliches Blatt).
	     



Haben Sie versucht, mit der Gesellschaft
eine einvernehmliche Klärung herbeizuführen? 

  FORMCHECKBOX 
 Ja


 FORMCHECKBOX 
 Nein

*) Diese Auskunft dient allein unserer Information. Eine vorherige Beschwerde direkt beim Unternehmen ist keine zwingende Voraussetzung für das Schlichtungsverfahren.
Haben Sie bereits eine Beschwerde zu dem o. g.
Sachverhalt bei der BaFin eingelegt?



  FORMCHECKBOX 
 Ja


 FORMCHECKBOX 
 Nein
Wenn ja: Geben Sie bitte das BaFin-Geschäftszeichen an: __________________________
Kopien aller relevanten Unterlagen fügen Sie diesem Schreiben bitte als Anlage bei, z.B.

· Vertragsunterlagen

· Depotauszüge zum Nachweis der Anteilinhaberschaft - Hinweis: Dies ist auch notwendig, wenn die Fondsanteile nicht bei der teilnehmenden Gesellschaft, sondern im Depot einer Bank verwahrt werden.

· Schriftwechsel mit der Bank/ Gesellschaft etc.

Mit Ihrer Unterschrift versichern Sie, dass 

· wegen derselben Streitigkeit ein Verfahren bei einer Verbraucherschlichtungsstelle weder durchgeführt wurde noch anhängig ist,

· bei Streitigkeiten über den Anspruch auf Abschluss eines Basiskontovertrags weder ein Verwaltungsverfahren nach den §§ 48 bis 50 des Zahlungskontengesetzes anhängig ist noch in einem solchen Verfahren unanfechtbar über den Anspruch entschieden worden ist,

· über die Streitigkeit von einem Gericht nicht durch Sachurteil entschieden wurde oder die Streitigkeit nicht bei einem Gericht anhängig ist,

· die Streitigkeit weder durch Vergleich noch in anderer Weise beigelegt wurde 
und

· wegen der Streitigkeit ein Antrag auf Bewilligung von Prozesskostenhilfe nicht abgelehnt worden ist, weil die beabsichtigte Rechtsverfolgung keine hinreichende Aussicht auf Erfolg bot oder mutwillig erschien. 

	___________________________________
Ort, Datum
	__________________________________
Unterschrift


- 1 -


